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4 interessante Tage
  

            Vogtland, ich komme...



Servus zusammen,

wer mich kennt weiß das es mich immer wieder mal nach Osten zieht. Und 
da der Wirt vom Heiteren Blick in Markneukirchen mir damals auf meine 
Corona-Pandemie bezogene Frage nach dem Maskentragen im Haus mit 
den Worten: „So was tragen wir hier nur im Fasching!“ antwortete, fahre 
ich  umso  lieber  zu  Menschen  die  noch  so  etwas  wie  einen  gesunden 
Menschenverstand haben. 

Irgendwo auf der Autobahn, die ich, wenn es geht zwar meide, aber wenn 
ich Kilometer machen möchte, doch eine nützliche Alternative ist. Dafür 
geht’s dann nach Verlassen derselben wesentlich kurviger zu.

Wobei  ich  hier  gestehen  muss,  das  die  Temperatur  nicht  wirklich  zum 
Motorradfahren geeignet war, ergo wollte ich so schnell wie möglich nach 
Markneukirchen.



Am ersten  Tag im Vogtland bin  ich  Richtung Erzgebirge  gefahren,  die 
Temperatur  war  durchwachsen,  aber  die  Sonne  hat  geschienen.   Vom 
Gasthof gegenüber  ist ein größerer Parkplatz und die Scheiben der dort 
geparkten Fahrzeuge waren jeden Morgen gefroren gewesen. 

Also warm anziehen und warme Gedanken machen,  es  ist  das  Länder-
Dreieck  Bayern,  Thüringen,  Sachsen  und  Tschechien  und  da  ist  es  im 
Mittel immer etwas kälter als im Rest von Deutschland.











Vom zweiten Tag, meiner Fahrt nach Thüringen in das Schwarzatal, gibt es 
leider  keine  Bilder.  Der  Nebel  hatte  grausam  zugeschlagen  und  das 
Schwarzatal  hat  wieder nicht geklappt,  merde. Das einzige was ich aus 
einer  Bäckerei  in  Schwarza  mitgebracht  hatte  waren  hervorragende 
Thüringer Würste.

Das obige Bild ist bereits auf der Rückfahrt entstanden, es zeigt eine der 
vielen Burgruinen in der Oberpfalz,  leider weiß ich nicht mehr welche. 
Schee wars, wenn auch ziemlich kalt, klaro es war ja schon Oktober.

Wie sagte Paulchen Panther? Ich komme wieder, keine Frage. 
In diesem Sinne, alles Gute, Bernd.


